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»»Wir fiihren euch durch
die Broschiire¢

CORINNA HAHME
hat International Economics
studiert

»Mir hat es unglaublich
gut gefallen, so dicht
am Puls der Zeit zu
arbeiten®, berichtet
Corinna iiber ihre Zeit
beim Generalsekretariat
des Européischen
Parlaments. Warum sich
ein Auslandspraktikum
lohnt, erzéhlt dir Corinna
ab Seite 10.

ANNABELLE BRAND
hat Sport und Englisch
auf Lehramt studiert

»Man sollte sich trauen,
Initiativbewerbungen zu
schreiben®, rdt Annabelle.
,Denn viele Praktika sind
gar nicht ausgeschrieben®.
Mehr Tipps von Annabelle
zur Vorbereitung eines
Auslandspraktikums
findest du ab Seite 26.

YANNIC SCHOLTYSSEK
hat Physikalische Ingenieur-
wissenschaf en studiert

»In der Freizeit und im
Praktikum lassen sich
schnell neue Kontakte
im Ausland kniipfen,
weil§ Yannic. Wie man
sich schnell in der Ferne
heimisch fiihlt, verrit er
dir ab Seite 40.




Auf geht’sins
Auslandspraktikum!

Ab in die Ferne und dabei Praxiserfahrung sammeln, in
eine unbekannte Kultur eintauchen und deine
Fremdsprachenkenntnisse verbessern. Das und vieles
mehr ermoglicht dir ein Auslandspraktikum. Diese
Broschiire zeigt dir, welche Moglichkeiten dir
offenstehen und wie du das Praktikum findest, das zu
dir und deinen Wiinschen passt. Hier erfahrst du

alles, was du wissen musst, damit die Planung und
Finanzierung gelingt - und deine Zeit vor Ort
unvergesslich wird.
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Ab ins Ausland -
es lohnt sich!

Du iiberlegst, ein Praktikum auBerhalb Deutschlands
zu machen? Ob in einem Unternehmen, in der
Forschung, an einer Schule oder bei einer inter-
nationalen Organisation - du hast viele Moglichkeiten!
Hier erfahrst du, welche das sind und warum sich ein
Auslandsaufenthalt lohnt. Zogerst du noch, den
Sprung ins Ausland zu wagen? Dann geh’ hier einfach
mal die haufigsten Bedenken durch - und finde heraus,
was wirklich dran ist.
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AUSLANDSPRAKTIKUM // AB INS AUSLAND

VIER WEGE, VIELE VORTEILE

Wie dich ein

Auslandsaufenthalt

voranbringt

Viele Wege fiihren ins
Ausland. Hier erfahrst
du, welcher der pas-
sende fiir dich ist: ein
Praktikum, ein Stu-
dienaufenthalt, einen
Sprachkurs oder eine
Summer School.

WAS BRINGT ES DIR?

PRAKTIKUM

-} STUDIUM

MEHR ERFAHREN:

Studienaufenthalt,
Summer/Winter School und

Sprachkurs im Ausland

Du interessierst dich fiir ein
Studium, eine Summer oder
Winter School oder einen
Sprachkurs im Ausland? Mehr
Infos hierzu findest du unter
daad.de/ausland, auf
studieren-weltweit.de/infos
und in den DAAD-Broschiiren
zu den einzelnen Auslandsauf-
enthalten (studieren-

weltweit.de/publikationen).

Der langere Aufenthalt ermoglicht dir, in ein
anderes Land einzutauchen. Du bist mehre-
re Monate vor Ort und kannst deine Sprach-
kenntnisse enorm verbessern. Du kommst
fachlich voran und wirst dich durch viele neue
Erfahrungen personlich weiterentwickeln.
SPRACHKURS

Du erweiterst deine Sprachkenntnisse im Kurs
und im Alltag. Die neuen Fremdsprachen-
kenntnisse verbessern dein Qualifikations-
profil fiir einen spateren Job und bereichern
dich personlich. Obendrein kannst du ein an-
deres Land und eine neue Kultur entdecken.
SUMMER SCHOOL

Du kannst dich fachlich weiterbilden, in einen
neuen Bereich hineinschnuppern und lernst
in internationalen Gruppen rasch neue Men-
schen und ein anderes Land kennen.


https://www.daad.de/de/im-ausland-studieren-forschen-lehren/
https://www.studieren-weltweit.de/infos-finden/
https://www.studieren-weltweit.de/informationen-fuer-multiplikatoren/

WANN IST DER IDEALE ZEITPUNKT?

PRAKTIKUM

STUDIUM

Den Zeitpunkt deines Auslandsaufenthalts
kannst du je nach Studiengang relativ frei
wahlen. Es ist jedoch sinnvoll, die Zeit im Aus-
land so zu planen, dass du dort noch Studien-
leistungen erbringst, die du dir anrechnen las-
sen kannst.

SPRACHKURS

Wann immer du Lust hast! Hochschulen, aber
vor allem auch private Sprachschulen, haben
vielfaltige Angebote und meist kurzfristig
Platze frei. Wenn Niveau, Kursgréfle und An-
gebot zu deinen Erwartungen passen, kann’s
auch schon losgehen.

SUMMER SCHOOL

Fiir viele Summer Schools sind einige Semes-
ter Studienerfahrung Voraussetzung, in man-
chen werden Masterstudierende bevorzugt.
Es gibt librigens auch Angebote im Winter
(,,Winter Schools®).

CLEVER KOMBINIEREN

Unterschiedliche Aufenthaltsarten

lassen sich auch sehr gut miteinander
verbinden: zum Beispiel ein Auslands-
semester und ein Auslandspraktikum -
oder ein Praktikum und
ein Sprachkurs.

WAS KOSTET ES?

PRAKTIKUM

STUDIUM

Die Kosten hdngen vor allem von deinem
Zielland ab. Neben Anreise, Unterkunft und
Verpflegung konnen auch Studiengebiih-
ren anfallen. Allerdings gibt es viele Finan-
zierungsmoglichkeiten, wie Stipendien, Aus-
lands-BAf6G, Erasmus+ oder einen Nebenjob.
SPRACHKURS

Sprachkurse an ausldandischen Hochschu-
len sind oft relativ giinstig. Auch bei Kursen
an Sprachschulen kannst du in Landern wie
zum Beispiel Spanien Schnéappchen finden.
Viele Sprachschulen bieten auRerdem Friih-
bucherrabatte an.

SUMMER SCHOOL

Eine Summer School musst du haufig selbst
finanzieren. Es gibt aber Unterstiitzung fiir
ausgewahlte Angebote. Wenn du friih buchst,
kannst du manchmal einen Rabatt bekommen.
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»In eine ne e Umgebung |
em ] ﬁ und
ntdecken*

FACTS

LOCATION
Briissel, Belgien

PRAKTIKUM
Generalsekretariat des
Européischen Parlaments

FINANZCHECK
Corinna hat ein Schuman-
Praktikum absolviert. In Briissel
liegt die monatliche Vergiitung bei
1.536 Euro (Stand 2024). Fiir ein
Schuman-Praktikum gibt es zwei
Bewerbungstermine pro Jahr.

hat International Economics studiert
(Uni Tlibingen)

studieren-weltweit.de/
corinna-belgien



https://www.studieren-weltweit.de/welt-erleben/corinna-belgien/

Mein Praktikum hat mir klar gemacht, in
welche Richtung ich beruflich gehen will. Und
durch die Praxiserfahrung habe ich bessere
Chancen, dort spater einen Job zu bekommen.

Im VWL-Studium lernt man zu analysieren,
wie sich politische Mainahmen wirtschaft-
lich auswirken konnten. Ich wollte aber
auch wissen, wie der Gesetzgebungspro-
zess zu solchen Mafinahmen in der Praxis
aussieht - und welche Rolle die EU-Institu-
tionen dabei spielen. In meinem Praktikum
beim Generalsekretariat des Europdischen
Parlaments konnte ich eine Menge Praxis-
erfahrung sammeln. So habe ich zum Bei-
spiel Informationen zu aktuellen Themen
fiir Parlamentarierinnen und Parlamentari-
er aufbereitet oder beim Verfassen von Re-
den geholfen. Mir hat es unglaublich gut ge-
fallen, so dicht am Puls der Zeit zu arbeiten.

Dank des Praktikums kann ich mir gut vor-
stellen, spéter im politischen Bereich zu
arbeiten. Ich weill nun gut liber die Abldu-
fe Bescheid und konnte wertvolle Kontakte
kniipfen. Das verbessert nicht nur meine
Chancen fiir einen Job bei einer EU-Institu-
tion, sondern auch fiir Stellen mit EU-Bezug
bei anderen Arbeitgeberinnen und Arbeit-
gebern.

Infos zu passenden Kurzstipendien
des DAAD findest du hier:

daad.de/kurzpraktikum

Wihrend der Zeit in Briissel habe ich auch
meine Sprachkenntnisse noch einmal er-
weitert. Ich habe zwar auf Englisch studiert,
habe aber wihrend des Praktikums sehr
viel Fachsprache dazugelernt. Auch meine
interkulturellen Fihigkeiten habe ich ver-
bessert. Mir war vorher nicht bewusst, wie
leicht Missverstdndnisse zwischen Kollegin-
nen und Kollegen aus anderen Liandern ent-
stehen kénnen, wenn man sich nicht prazi-
se und klar genug ausdriickt.

Sowieso ist das interkulturelle Zusammen-
leben eine grofle Bereicherung. So haben
zum Beispiel meine franzosischen WG-Mit-
bewohner meine Lust am Kochen geweckt
- dafiir hatte ich vorher nichts iibrig. Genau
das ist das Schone an einem Auslandsauf-
enthalt: in eine neue Umgebung einzutau-
chen und so Neues zu entdecken.

11



https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/?detail=57085132&utm_source=daad.de&utm_medium=referral&utm_campaign=StipDB-Shortlink_Studieren-in-Deutschland
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GUTE GRUNDE FUR EIN AUSLANDSPRAKTIKUM

Wertvolle Erlebnisse:
Flir den Job und fiirs Leben

Wahrend eines Praktikums sammelst du wertvolle
Berufserfahrung. Wenn du dafiir ins Ausland gehst, wirst
du noch viel starker profitieren. Hier erfahrst du,

warum sich der Weg ins Ausland in vielerlei Hinsicht lohnt.

Geht es dir auch so, dass du neben all der
niitzlichen Theorie im Studium auch Lust
auf Praxiserfahrung hast? Manche Studie-
rende arbeiten deshalb nebenbei in einem
Unternehmen, viele nehmen sich aber auch
Zeit fiir ein Praktikum. Denn das kann spi-
ter nicht nur bei einer Bewerbung ein Plus-
punkt sein. Die Praxiserfahrung hilft auch
dabei, herauszufinden, ob ein Job zu den
eigenen Wiinschen und Fahigkeiten passt.
Natiirlich gibt es auch in Deutschland eine
Fiille an interessanten Praktikumsstellen.
Aber reizt es dich nicht auch, das Praktikum
durch einen Auslandsaufenthalt zu einer

ganz besonderen Erfahrung zu machen?

Neue Arbeitswelten kennenlernen

Wer fiir ein Praktikum ins Ausland geht, er-
wirbt dort viele Fihigkeiten, die im Berufs-
leben gefragt sind. Zum Beispiel dann,
wenn du spéter einmal in internationalen
Teams arbeiten solltest oder Kontakt mit in-
ternationalen Partnern sowie Kundinnen
und Kunden hast. Und die Auslandsaktivi-
titen von Unternehmen werden kiinftig
noch zunehmen. Das hat eine Studie des
DAAD in Zusammenarbeit mit dem Institut
der deutschen Wirtschaft verdeutlicht. Be-
reits jetzt kann die Auslandserfahrung laut
der Studie bei der Bewerbung von Vorteil
sein: Es gibt sogar Einstiegspositionen, bei

denen schon Auslandserfahrung vorausge-
setzt wird. Spéter kann diese Erfahrung bei
der Bewerbung um Fithrungspositionen
hilfreich sein - und somit auch fiir die be-
rufliche Entwicklung zusdtzliche Chancen
erbffnen.

Unabhéngiger und selbststiandiger werden
Viele ehemalige Praktikantinnen und Prak-
tikanten berichten auflerdem, dass sie die
Zeit im Ausland personlich vorangebracht
hat. Viele haben festgestellt, dass sie durch
den Aufenthalt unabhéngiger und selbst-
bewusster geworden sind. Denn schliefllich
wichst man an den Herausforderungen. Bei
einem Auslandspraktikum wird man auf an-
dere Art gefordert als bei einem Praktikum
in Deutschland, zum Beispiel sprachlich und
kulturell. Und das ist ein grofer Gewinn: Zum
einen erweiterst du im Praktikumsalltag dei-
ne Fachsprachenkenntnisse, zum anderen
lernst du sténdig auch in der Freizeit dazu.
Gegeniiber einem Auslandsstudium kann der
sprachliche Zugewinn sogar noch intensiver
sein. Denn wihrend eines Auslandsstudiums
gibt es immer mal wieder Kommilitoninnen
oder Kommilitonen, die deine Sprache spre-
chen oder mit denen du vor allem Englisch
sprichst. Im Praktikumsalltag kommt es hin-
gegen meistens auf die Landessprache an.
Das wird dich sprachlich voranbringen.
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Mach es dir in deinem Zimmer

richtig gemiitlich. So fiihlst

du dich schneller heimisch. Bunte
Postkarten und Plakate helfen

Internationales Netzwerk kniipfen
All diese Erfahrungen sind ldngst nicht
mehr nur bei Groflunternehmen ein Plus-
punkt. Auch bei mittelstdndischen Firmen,
internationalen Organisationen und NGOs
punktest du damit. Und wer weil3: Vielleicht
kniipfst du ja beim Praktikum einen Kon-
takt, durch den du spiter deinen Traumjob
erhiltst. Ratsam ist es allemal, ein interna-
tionales Netzwerk zu bilden. Davon wirst du
spater profitieren. Was dir ein Auslandsauf-
enthalt fiir deine berufliche Zukunft sonst
noch bringt, findest du iibrigens auch im
Themenschwerpunkt von ,studieren weltweit
- ERLEBE ES!“ auf studieren-weltweit.de/
berufliche-zukunft.

In eine neue Kultur eintauchen

Neben den beruflichen Erfahrungen bie-
tet dir der Auslandsaufenthalt aber vor al-
lem die grofle Chance, in eine neue Kul-
tur einzutauchen. Das geschieht nicht nur
durch den Austausch mit deinen Kollegin-
nen und Kollegen. Wenn du zum Beispiel
in einer WG mit anderen Einheimischen
zusammenwohnst, erhéltst du auch dort
einmalige Einblicke in das Leben in dei-
nem Gastland. Auch iiber deine Hobbys
kannst du schnell neue Menschen kennen-
lernen - und durch sie neue Perspektiven
bekommen.


https://www.studieren-weltweit.de/inspirieren-lassen/hashtag/berufliche-zukunft/
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UNTERSCHIEDLICHE PRAKTIKUMSTYPEN

Auf einen Blick

Praxiserfahrung lasst sich nicht nur in
Unternehmen sammeln. Es gibt auch andere
Arbeitgeber, bei denen du Praktika im

Die wichtigsten
Anlaufstellen zu Auslands-
praktika sind das Akademische
Auslandsamt/International Office
und das Career Center deiner

Hochschule.

Wenn du Fragen zur Praktikums-
stelle, Organisation oder Finan-

zierung hast, helfen sie dir
gerne weiter.

Ausland machen kannst. Hier findest du einen
Uberblick zu den wichtigsten Méglichkeiten.

WAS STECKT DAHINTER?
|
Das Unternehmenspraktikum

Deutsche Firmen mit Zweigstellen im Ausland
bieten international eine grofRe Bandbreite an
Praktikumsmaglichkeiten. Aber es lohnt sich,
auch bei auslandischen Firmen anzufragen:
Viele suchen engagierte Praktikantinnen und
Praktikanten.

Das Praktikum in einer internationalen
Organisation/Auslandsvertretung/NGO
Beliebt sind auch Praktika bei Institutionen
der EU, den Vereinten Nationen, anderen
internationalen Organisationen und NGOs.
Praktikumsplatze in deutschen Botschaften
oder Konsulaten sind ebenso gefragt. All die-
se Einrichtungen haben langjahrige Erfahrun-
gen mit Praktikantinnen und Praktikanten
und bieten verldssliche Rahmenbedingungen.
Das Forschungspraktikum

Angehende Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler entscheiden sich oft fiir ein
Forschungspraktikum. An einer Fakultat oder
einem Forschungsinstitut iibernehmen sie
dabei selbstandig ein oder mehrere Projekte,
zum Beispiel im Labor.

WAS BRINGT ES DIR?
L

Du bekommst einen umfassenden Einblick in
die Arbeitsweise eines (internationalen) Un-
ternehmens, erweiterst dein Fachwissen und
sammelst Berufserfahrung.

Du hast die seltene Gelegenheit, eine Organi-
sation von innen zu erleben, iiber die du sonst
nur aus den Nachrichten etwas erfahrst. Die
meisten Praktikantinnen und Praktikanten
beschreiben das als einmalige Erfahrung. Wer
einen Platz bekommt, profitiert davon oft bei
der spateren Jobsuche.

Bei einem Forschungspraktikum im Ausland
bildest du dich in einem wissenschaftlichen
Umfeld weiter - und lernst quasi nebenbei
mehr iiber die Forschungsarbeit in einem in-
ternationalen Team. Meistens bekommst du
dabei viel Eigenverantwortung iibertragen.



EXPERTENRAT

Nachgefragt: Wie dich ein
Praktikum weiterbringt

Mathias Biicken vom International Office
der Uni Bremen berat Studierende,

die fiir ein Praktikum ins Ausland

gehen wollen.

»sWer ein Auslandspraktikum
macht, erwirbt interkulturelle
Kompetenzen. Und das wird
immer wichtiger, denn mittlerweile

haben auch mittelstindische '

Unternehmen internationale Kunden
und Zulieferer.”

,Noch besser als im Auslands-
studium lernen viele die
Landessprache im Auslands-
praktikum - weil sie dann
noch mehr ins Leben im Land
eintauchen.”

MATHIAS BUCKEN

International Ofic e, Universitiat Bremen
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VORURTEILE UNTER DER LUPE

Fiinf Bedenken -

und was an ihnen dran ist

»EIN AUSLANDSPRAKTIKUM
IST MIR ZU TEUER!*

Bahn- oder Flugticket, Unterkunft und Verpflegung - manche Kos-
ten lassen sich nicht vermeiden. Bei zahlreichen Praktikumsstellen
deckt das Praktikantengehalt zumindest einen Teil der Ausgaben.
Zudem gibt es viele weitere Moglichkeiten, die Finanzierung zu meis-
tern. Informationen zu unterschiedlichen Forder- und Vermittlungs-

angeboten findest du ab Seite 28.

»DAS PRAKTIKUM
KOSTET MICH
ZU VIEL ZEIT!«

Nicht wenige Studierende befiirch-
ten, ein Auslandspraktikum ver-
langere ihre Studienzeit. Das muss
aber nicht sein. Ein Praktikum
kannst du wahrend der vorlesungs-
freien Zeit absolvieren. Und selbst
wenn nicht, ist der Aufenthalt sehr
gut investierte Zeit. Das sehen auch
Personalverantwortliche so. Falls
du BAfoG beziehst, solltest du je-
doch klaren, ob sich das Praktikum
auf die Férderdauer auswirkt.

,DAS BRINGT MIR NICHTS
FURS STUDIUM UND MEINEN
SPATEREN JOB!“

Ein Auslandspraktikum ist nicht nur personlich,
sondern auch fachlich ein Gewinn. Das zeigen Un-
tersuchungen, wie beispielsweise eine Umfrage
des Deutschen Zentrums fiir Hochschul- und Wis-
senschaftsforschung. 70 Prozent der Praktikantin-
nen und Praktikanten gaben dabei an, sie hatten
durch den Auslandsaufenthalt mehr Fachkenntnis-
se gewonnen. Und bei einer Studie des Instituts der
deutschen Wirtschaft zeigte sich: Knapp zwei Drit-
tel der Unternehmen, die im Ausland aktiv sind,
messen einem Auslandspraktikum von drei bis
sechs Monaten sehr hohe Bedeutung bei.



»DIE ORGANISATION IST
MIR ZU AUFWENDIG!*

Es gibt viele Angebote, die dir auf dem Weg
zum Praktikum helfen. Beispielsweise ver-
mitteln dir Férderprogramme wie IAESTE
oder RISE Weltweit Praktikumsstellen (sie-
he Seite 29). Und der Aufwand zahlt sich in
jedem Fall aus. Zum Beispiel erweiterst du
durch ein Auslandspraktikum dein privates
und berufliches Netzwerk.

,JCH MOCHTE NICHT SO WEIT
ENTFERNT VON FREUNDEN
UND FAMILIE SEIN!¢

Heimweh ist ganz normal. Bei der Arbeit,
beim Sport oder in der Freizeit kannst du
jedoch im Ausland schnell neue Freunde
finden. Du wirst sehen, wie rasch die Zeit
durch die vielen neuen Erlebnisse vergeht -
und wie schnell du dann Familie und Freun-
de wiedersiehst.

Dann kommen Praktikumsstellen
bei NGOs, internationalen

Organisationen wie den Vereinten

Nationen oder EU Institutionen
(wie bei Corinna, Seite 10/11)
infrage.

17
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GUTE GRUNDE FUR EIN AUSLANDSPRAKTIKUM

»Ich bin selbstbewusster geworden*

Vier ehemalige Praktikantinnen berichten, wie sie von
ihrem Auslandsaufenthalt profitiert haben - und welche
Herausforderungen sie dabei gemeistert haben.

VANESSA GRINSZEK KEBSCH

hat 2016 ein Praktikum an einer
Schule in Russland gemacht

Durch mein Auslandsprak-
tikum kann ich mich besser in
Schiilerinnen und Schiiler

hineinversetzen, die nicht so
gut die deutsche Sprache
beherrschen. Ich weill durch
meine Erfahrungen in Russ-
land, wie es ist, wenn man sich
mal sprachlich iiberfordert
fiihlt. Und das hilft mir nun bei
meiner Arbeit als Lehrerin.

CLARA WEBER

war Praktikantin beim deutschen
Generalkonsulat in Marseille

In eine Stadt zu kommen, in
der man niemanden kennt

und dort das erste Mal richtig

zu arbeiten - das habe ich

gemeistert. So bin ich durch

mein Auslandspraktikum

personlich gewachsen und

selbstbewusster geworden.

Sehr geholfen hat mir in

jedem Fall, in eine WG zu

ziehen. Dort findet man

gleich neue Freunde und

bekommt viele Tipps, wie

man sich schnell in der Stadt

zurechtfindet.



SUMEYYE ICLI

hat ein Praktikum am tunesischen Standort eines
deutschen Unternehmens gemacht

Ich weil§ durch mein Auslandspraktikum

nun, wie ich spater arbeiten will: Ich
habe gemerkt, dass ich Abwechslung
brauche und deshalb auch immer mal
wieder im Ausland arbeiten mochte. An
meinem Praktikumsort war es manchmal

herausfordernd, weil ich zwar Arabisch
beherrsche, dort aber viel Tunesisch - ein
arabischer Dialekt - gesprochen wird.
Das war einerseits nicht ganz leicht,
andererseits aber auch befreiend, weil
mich so niemand stdndig korrigiert hat.

LARA RECK
war fiir ein Forschungspraktikum in Uganda

Mir war es wichtig, im Ausland Praxiserfahrung zu sammeln, weil
ich als Psychologin in Hamburg mit Menschen arbeite, die aus ganz
unterschiedlichen Regionen der Welt kommen. Durch mein Praktikum
habe ich neue Arbeitsweisen und ein anderes Gesundheitssystem
kennengelernt.
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Gezielt informieren,
frithzeitig planen

Du hast dich dafiir entschieden, dass du ein
Auslandspraktikum machen willst - weiRt aber noch
nicht, welche Stelle, welches Land und fiir wie lange?
Hier erfahrst du, wie du das passende Angebot fiir
dich findest, was du bei der Planung beachten
solltest, wo du finanzielle Unterstiitzung bekommst -
und wer hilfreiche Ansprechpersonen sind.
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DEIN WEG INS AUSLAND

So planst du
deinen Auslands-
aufenthalt

Bessere Chancen auf dein
Wunschpraktikum, geringere
Kosten, eine entspanntere
Planung - wenn du ein paar
Tipps bei der Vorbereitung
beherzigst, kannst du enorm
profitieren. Hier erfahrst du,
worauf du achten solltest.

Das Wunderbare an einem Auslandsprakti-
kum ist: Dir stehen sehr viele Moglichkeiten
offen. Sowohl beim Land, beim Arbeitgeber
oder der Dauer des Praktikums hast du eine
grofle Auswahl. Es lohnt sich daher, sich
ganz am Anfang der Planungen noch ein-
mal Folgendes zu fragen:

« Was mochtest du mit dem

-> Praktikum erreichen?
« Inwiefern bringt es dich weiter?
« Was ist dir wichtig?

Willst du in erster Linie die Arbeitswelt in
einem bestimmten Land kennenlernen?
Willst du vor allem dein Wissen in einem
bestimmten Fachgebiet vertiefen? Oder ist
dir besonders wichtig, neue wissenschaft-
liche Herangehensweisen kennenzulernen?

Friihzeitig planen

Wenn du Antworten auf diese Fragen genau
formulierst, werden dir deine Ziele noch
klarer und du kannst leichter das passende
Praktikum finden. Es vereinfacht die Pla-
nung und die Suche, weil du zielgerichteter
vorgehen kannst.



Mit deinen Uberlegungen solltest du friih-
zeitig starten, denn es gibt einige Fristen: fiir
Stipendien, ein vielleicht notwendiges Visum
und natiirlich fiir die Bewerbung. Es ist sinn-
voll, ein Jahr vorher mit der Planung zu be-
ginnen (siehe Seite 25). Zwar kannst du dir
auch wesentlich kurzfristiger ein Praktikum
organisieren, aber wenn du frither anfiangst,
bleiben die Vorbereitungen viel entspannter.
Auflerdem ist die Auswahl moglicherweise
grofer.

Tipps aus erster Hand

Sinnvoll ist aulerdem, sich fiir die Vorbe-
reitung von unterschiedlichen Seiten Rat zu
holen. Sprich mit den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Akademischen Auslands-
amtes deiner Hochschule. Sie beantworten
dir alle Fragen rund um den Auslandsauf-
enthalt und haben Informationen zu inter-
essanten Praktikumsplédtzen. Beim Career
Center deiner Hochschule kannst du aufSer-
dem Unternehmenskontakte bekommen.
Viele Tipps und Hinweise aus erster Hand
findest du zudem in den Erfahrungsberich-
ten ehemaliger Praktikantinnen und Prak-
tikanten. Die Berichte bekommst du hiufig
ebenfalls iiber das Career Center, oder du
schaust einfach auf studieren-weltweit.de.
Mehr Tipps dazu, wie du an dein Wunsch-
praktikum gelangst, findest du auch auf
Seite 32.

Bei der Vorbereitung deines Praktikums
solltest du dich auferdem friihzeitig um
die Finanzierung kiimmern. Anreise, Un-
terkunft, Verpflegung, Wochenendausfli-
ge - wenn das Praktikum angemessen be-
zahlt wird, deckt das Gehalt schon einen
guten Teil der Kosten ab. Aber manch-
mal springt nur eine kleine Aufwands-
entschiddigung oder gar keine Verglitung
heraus. Es lohnt sich deshalb, rechtzeitig
iber die Kosten nachzudenken. Wie teuer
deine Zeit im Ausland wird, hingt vor al-
lem vom Ort deines Praktikums und dei-
nen Anspriichen ab. So ist etwa in Schwe-
den ein Restaurantbesuch kostspieliger als
in Italien und das Wohnen in London ist

um einiges teurer als in anderen Stddten.
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https://www.studieren-weltweit.de/
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DIE RICHTIGE
VERSICHERUNG FINDEN

Informiere dich bei deiner

Krankenkasse, ob du in deinem
Wunschland versichert bist. Der DAAD
bietet eine kombinierte Kranken-,
Unfall- und Haftpflicht-
versicherung an:

. . o ) ) ) daad.de/Versicherung >
Uber Fordermoglichkeiten informieren .
Unabhéngig davon, wo du dein Praktikum im Ausland
machst, gilt: Du kann an vielen Stellen spa-
ren. Zum Beispiel beim Wohnen. Hiufig be-
kommst du tber die Praktikumsstelle oder
die Vermittlungsorganisation Hilfe dabei,
eine giinstige Unterkunft zu finden. Infor-
miere dich auch iiber die vielen Fordermog-
lichkeiten: Mehr dazu erfdhrst du ab Seite
28 und in den Berichten von Corinna (Seite

10/11) und Annabelle (Seite 26/27).

Universitaten,

Forschungszentren und grof3e

internationale Unternehmen
bieten solche Praktika an.



https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/versicherung/
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NOCH 12 MONATE -
WAS WILL ICH?

Starte die Recherche zu deinen
Wunschlandern, Arbeitgeberinnen
oder Arbeitgebern und Férdermdog-
lichkeiten. Mach dir bewusst: Was
bringt dich wirklich weiter - beruflich
und personlich? Bei einzelnen Lan-
dern kann es schon jetzt sinnvoll

sein, sich um das Visum zu kiimmern.

NOCH 6 MONATE -
DEN AUFENTHALT
ORGANISIEREN

Bleib in Kontakt mit deinem
Arbeitgeber und mit Organisationen
oder Stifung en, tiber die du eine
Forderung erhalten mochtest.
Informiere dich tiber Einreise-

und Aufenthaltsbestimmungen
im Zielland. Klare, was du noch
organisieren musst: Fordermoglich-
keiten, Visum, Versicherungen -
und natiirlich eine Unterkunf .

&

NOCH 9 MONATE -
ERSTE BEWERBUNGEN
SCHREIBEN

Du kannst dich auch kurzfristig fiir

ein Praktikum bewerben. Es lohnt sich
aber bereits zu starten: Stelle alle
Unterlagen zusammen und achte auf
Besonderheiten in deinem Zielland.
In manchen Landern ist beispielsweise
ein Foto im Lebenslauf unerwiinscht.
Klare ab, wer deine Unterlagen gegen-
lesen und dir Tipps zum Bewerbungs-
gesprach geben kann. Die ersten
Bewerbungen kannst du ruhig schon
abschicken.

NOCH 3 MONATE -
LETZTE VORBEREITUNGEN
TREFFEN

Denke daran, wenn nétig dein Urlaubs- oder
Praxissemester zu beantragen und besorge
dir einen internationalen Studierenden-
ausweis und gegebenenfalls einen interna-

tionalen Fiihrerschein. Uberlege dir, was du

wahrend deiner Abwesenheit mit deiner
Wohnung machst und kiimmere dich um ei-
nen Nachsendeauftrag. Und entscheide,
wie du anreisen wirst. Auf bestimmten
Online-Portalen kannst du hierfiir priifen,
wie umweltfreundlich deine Reise ist.
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Bei der Bewerbung fiirs Praktikum und
Stipendium sollte man sich nicht durch
Bedenken abhalten lassen. Und: Es lohnt
sich in vielerlei Hinsicht, friih mit der
Vorbereitung zu starten.

Ich habe mich fiir ein Praktikum in den
USA schon sehr friihzeitig {iber Stellen in-
formiert, etwa ein Jahr vorher. Das wiirde
ich auch jedem raten, der eine konkrete
Praktikumsstelle vor Augen hat. Das erhoht
nicht nur deine Chancen, die Stelle zu be-
kommen. Es ist auch wegen des Stipendi-
ums wichtig. Denn fiir Stipendien, wie etwa
Lehramt.International, muss man eine Zu-
sage fiir einen Praktikumsplatz vorweisen.
Nichtsdestotrotz kann man auch kurzfristig
ein gutes Praktikum finden. Ich konnte mei-
ne urspriingliche Stelle wegen der Corona-
Pandemie nicht antreten, habe aber kurz-
fristig eine sehr gute Alternative in Ungarn
ausfindig gemacht.

In der Bewerbung sollte man immer ange-
ben, welchen Mehrwert man einem Arbeit-
geber bietet. Ich konnte zum Beispiel fiir
mein Praktikum in Ungarn vorweisen, dass
ich schon Praktika gemacht habe und die
Sprache sehr gut beherrsche, weil ich zwei-
sprachig aufgewachsen bin. Man sollte sich
aullerdem trauen, Initiativbewerbungen
zu schreiben. Denn viele Praktika sind gar
nicht ausgeschrieben. Mutig sein lohnt sich
also - so wie auch bei der Bewerbung fiir ein
Stipendium.

Eine Hilfe im Vorfeld ist es, mit Leuten zu
sprechen, die bereits bei der Wunschstelle
gearbeitet haben oder noch arbeiten - zum
Beispiel andere Praktikantinnen und Prakti-

LOCATION
Budapest, Ungarn

PRAKTIKUM
Deutsche Schule Budapest

FINANZCHECK

Annabelle hat ein ,,Lehramt.
International“-Stipendium er-
halten. Es umfasst eine monat-
liche Forderung, deren Hohe
vom Gastland abhéangig ist.

In Ungarn sind es rund 1.000
Euro (Stand 2024). Stipendia-
tinnen und Stipendiaten erhal-
ten zudem einen Reisekosten-
zuschuss sowie Leistungen zur
Kranken-, Unfall- und Privat-
pflichtversicherung.

Annabelle Brand

hat Sport und Englisch auf
Lehramt studiert

(Uni Bielefeld)

studieren-weltweit.de/
annabelle-ungarn

kanten. Sie kénnen Fragen zum Dresscode
oder zur Wohnungssuche beantworten. Thre
Kontaktdaten bekommt man {iber die Prak-
tikumsstelle. Manche schreiben auch Blogs
iber ihre Arbeit. Oder man fragt einfach
direkt den Praktikumsmentor, was man im
Vorfeld noch organisieren sollte.



https://www.studieren-weltweit.de/welt-erleben/annabelle-ungarn/
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,,Mutig sein lohnt sich* e

e

et
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FINANZIERUNG

Gute Chancen auf Forderung

Du hast viele Moglichkeiten, wahrend deines Praktikums im Ausland
finanzielle Unterstiitzung zu erhalten:

Erasmus+

Wer ein Praktikum im euro-
paischen oder auch auler-
europaischen Ausland macht,
kann sich direkt bei seiner
Hochschule um eine Erasmus+
Forderung bewerben. Das
Praktikum muss zwischen zwei
und zwolf Monaten dauern.
eu.daad.de

PROMOS

Fiir die Finanzierung von
Praktika bis zu einem halben
Jahr kommt das DAAD-Pro-
gramm PROMOS infrage. Je-
de Hochschule entscheidet
selbst, wie sie die Forderung
einsetzt. Frag am besten im
Auslandsamt deiner Hoch-
schule nach.

Kurzstipendien fiir

Praktika im Ausland

Eine Chance auf ein DAAD-
Kurzstipendium von maxi-
mal drei Monaten hast du,
wenn du dir ein Praktikum et-
wa bei einer deutschen Aus-
landsvertretung, einer inter-
nationalen Organisation (z. B.
einer EU- oder UN-Institu-
tion) oder einem Goethe-
Institut selbst organisierst.
daad.de/kurzpraktikum

HAW.International fiir
Auslandspraktika

Du studierst an einer Hoch-
schule fiir angewandte Wis-
senschaften (HAW) oder Fach-
hochschule? Dann kannst du
dich um einen vom DAAD
vermittelten und bezahlten
Praktikumsplatz oder um die
Forderung eines selbst orga-
nisierten Praktikums fiir eine
Dauer von zwei bis sechs Mo-
naten bewerben.
daad.de/haw-
auslandspraktika

Kombiniertes Studien- und
Praxissemester

Der DAAD fordert auch Aus-
landsaufenthalte, bei denen
du ein Auslandssemester mit
einem Praktikum kombi-
nierst. Das Praktikum muss
allerdings im Studium vorge-
schrieben sein; geférdert wer-
den sieben bis zwolf Monate.
auslandsstipendien.de

Auslands-BAfoG

Auch wadhrend eines Aus-
landspraktikums kannst du
BAfoG erhalten - vorausge-
setzt, es handelt sich um ein
Pflichtpraktikum. Bei Pflicht-
praktika auBerhalb der EU

gilt eine Mindestdauer von
zwolf Wochen. Auch fallsduin
Deutschland kein BAfoG be-
ziehst, kann eine Forderung
fiir die Zeit im Ausland mog-
lich sein. Du solltest den An-
trag spéatestens sechs Monate
vor Praktikumsbeginn stellen.
bafog.de

Lehramt.International

Uber Lehramt.International
fordert der DAAD Praktika an
Schulen im Ausland. Bewer-
ben kdnnen sich Lehramtsstu-
dierende aller Fachrichtun-
gen und Schulformen sowie
Absolventinnen und Absol-
venten von Lehramtsstudien-
gdngen, die ihr Referendariat
noch nicht begonnen haben.

daad.de/lehramt-studierende
daad.de/lehramt-absolventen

EFR Griiner Wasserstoff
Wenn du dich fiir das The-
mengebiet Griiner Wasser-
stoff interessierst, kann dein
selbst organisiertes Prakti-
kum bei Firmen, Forschungs-
einrichtungen oder Instituti-
onen im Ausland fiir zwei
bis drei Monate geférdert
werden.

daad.de/gh2


https://eu.daad.de/de/
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/?detail=57085132&utm_source=daad.de&utm_medium=referral&utm_campaign=StipDB-Shortlink_Studieren-in-Deutschland
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/?detail=57588826
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/
https://www.baf�g.de/bafoeg/de/home/home_node.html
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/?detail=57479967&utm_source=daad.de&utm_medium=referral&utm_campaign=StipDB-Shortlink_Studieren-in-Deutschland
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/?detail=57479970&utm_source=daad.de&utm_medium=referral&utm_campaign=StipDB-Shortlink_Studieren-in-Deutschland
https://www.daad.de/en/studying-in-germany/scholarships/daad-funding-programmes/green-hydrogen/

DIESE PROGRAMME VERMITTELN DIR
EINEN PRAKTIKUMSPLATZ:

IAESTE-Fachpraktikum

Das IAESTE-Programm ver-
mittelt bezahlte und betreu-
te Praktika in Ingenieur- und
Naturwissenschaften sowie
Land- und Forstwirtschaft,
viele davon im Sommer. Jahr-
lich gibt es mehrere hundert
Praktikumsangebote fiir Stu-
dierende deutscher Hoch-
schulen. Die Praktika finden
sowohl in Industrieunter-
nehmen als auch in For-
schungsinstituten statt und
dauern meist zwei bis drei
Monate.

iaeste.de

RISE Weltweit

Das DAAD-Stipendienpro-
gramm RISE Weltweit vermit-
telt Bachelor-Studierenden
der Natur-, Lebens- und In-
genieurwissenschaften For-

schungspraktika. Die Prakti-
ka finden im Sommer in der
vorlesungsfreien Zeit statt.
Das Stipendium fiir Studie-
rende lauft bis zu drei Mona-
te. Auch eine Reisekosten-
pauschale wird gezahlt.

daad.de/rise-weltweit

Carlo-Schmid-Programm
Dieses DAAD-Programm ver-
mittelt Praktika bei EU-Ins-
titutionen, internationalen
Organisationen wie den Ver-
einten Nationen und ausge-
wahlten Nichtregierungsor-
ganisationen. Es bietet finan-
zielle Unterstiitzung, teilwei-
se auch fiir selbst organisier-
te Praktika. Das Programm
richtet sich an Studierende
sowie an Absolventinnenund
Absolventen eines Bachelor-
oder Master-Studiums aller
Fachrichtungen.
daad.de/csp

In einigen Landern werden

Praktika vergiitet,

Informiere dich rechtzeitig

iiber die Konditionen.
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Alle aktuellen
Informationen zu Stipen-

dien fiir Auslandspraktika
findest du in der DAAD-
Stipendiendatenbank unter

auslandsstipendien.de

»New Kibbutz“-Programm
Mit dem ,,New Kibbutz“-Pro-
gramm werden Praktika in
High-Tech Start-Up-Unter-
nehmen in Israel gefordert.
Die Praktikumsvermittlung
lauft iiber die Deutsch-Israe-
lische Industrie- und Han-
delskammer.

Die Forderung lauft bis zu
sechs Monate. Dabei erhalten
Praktikantinnen und Prakti-
kanten unter anderem eine
monatliche Stipendienrate,
einen Reisekostenzuschuss
und Leistungen zur Kranken-,
Unfall- und Privathaftpflicht-
versicherung.
daad.de/new-kibbutz


https://www.iaeste.de/de/
https://www.daad.de/rise/de/rise-weltweit/
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/?status=&target=&subjectGrps=&intention=&daad=&q=carlo&page=1&detail=50015209
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/?detail=57588337
https://www2.daad.de/ausland/studieren/stipendium/de/70-stipendien-finden-und-bewerben/
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IN VIER SCHRITTEN ZUM ERFOLG

So findest du dein
Wunschpraktikum

=

=

3

Medizin, Lehramts-

und Jurastudierende
finden viele weitere Tipps
auf der DAAD-Website unter:
daad.de/besonderheiten-
studiengaenge

ARBEITSERFAHRUNG SAMMELN,
SPRACHKURS BELEGEN

Wenn du dich auf einen begehrten Praktikumsplatz bewerben mochtest, musst
du nicht unbedingt schon Berufserfahrung vorweisen. Du erhohst damit aber
deine Chancen. Hilfreich kann es sein, bereits in Deutschland durch ein Prak-
tikum oder einen Werkstudierenden-Job Berufspraxis gesammelt zu haben.
Wichtig sind zudem Sprachkenntnisse. Fang frith genug an, einen Sprachkurs
zu belegen, um dir die Kenntnisse anzueignen oder sie aufzufrischen.

FIRMEN-WEBSITES BESUCHEN,
INTERNATIONAL OFFICE ANSPRECHEN

Es gibt viele Moglichkeiten, ein Praktikum zu finden, das deinen Wiinschen und
Fahigkeiten entspricht. Passende Stellen kannst du zum Beispiel iiber das Inter-
national Office oder das Career Center an deiner Hochschule finden. Fiir Praktika
bei groReren Unternehmen lohnt sich der Blick auf die Karriereseiten der Firmen.

UBER FORMALIA INFORMIEREN,
MUTTERSPRACHLER FRAGEN

Andere Lander, andere Sitten - so ist es auch bei der Bewerbung. So ist bei-
spielsweise in England oder in den USA ein Bewerbungsfoto uniiblich. Und in
Spanien enthalt die Bewerbungsmappe in der Regel keine Referenzen oder Ar-
beitszeugnisse. Informiere dich deshalb genau iliber die Formalia. Tipps findest
du zum Beispiel in den Erfahrungsberichten der Correspondents von ,studie-
ren weltweit - ERLEBE ES!“ (studieren-weltweit.de). Lass moglichst eine Mut-
tersprachlerin oder einen Muttersprachler die Bewerbung gegenlesen. Das In-
ternational Office kann dir vielleicht mit Kontakten zu Austauschstudierenden
deiner Hochschule weiterhelfen.

WUNSCHE VERDEUTLICHEN,
AUFGABENPROFIL PRUFEN

Sprich so frith wie moglich vor Beginn des Praktikums mit der oder dem Vor-
gesetzten: AuRere klar und freundlich deine Wiinsche - und frag nach den Ti-
tigkeiten, die fiir dich vorgesehen sind. Passen deine Vorstellungen zum Aufga-
benprofil der Stelle? Falls nicht, scheue dich nicht, den Platz noch abzulehnen.


https://www.daad.de/de/im-ausland-studieren-forschen-lehren/besonderheiten-fachbereiche/
https://www.studieren-weltweit.de/

RICHTIG BEWERBEN

Darauf musst du
beim Lebenslauf
achten

Viele Personalverantwortliche
interessieren sich zunachst

fiir den Lebenslauf, wenn sie

sich eine Bewerbung anschau-en.
Hier erfahrst du, worauf

du beim Formulieren achten
solltest.

Inhalte: Aktiv formulieren

Notiere alle Informationen (persdnliche
Daten, Studium/Ausbildung, Berufserfah-
rung, Fahigkeiten) jeweils chronologisch
sortiert — in den meisten Landern begin-
nend mit dem aktuellsten Inhalt. Achte
darauf, aktiv zu formulieren und deine Er-
fahrungen und Kompetenzen herauszustel-
len. Ganz wichtig ist zudem: Der Lebens-
lauf muss liickenlos sein. Sonst fragen sich
Arbeitgeber, warum du einen Zeitabschnitt
verschweigst.

Aufbau und Gestaltung:

Sich von anderen abheben

Beim Aufbau solltest du dich am Euro-
pass-Lebenslauf orientieren (europass.
europa.eu). Das hilft dir, keine wichtigen
Informationen zu vergessen. Um auf dich
aufmerksam zu machen, beachte auller-
dem: Dein Lebenslauf sollte sich nicht nur
inhaltlich, sondern auch gestalterisch ab-
heben - ohne dass die Gestaltung zu ex-
travagant wird. Beispielsweise kannst du
besonders relevante Erfahrungen und Kom-

petenzen grafisch hervorheben. Achte je-

doch darauf, dass das Erscheinungsbild zu
deinem potenziellen Arbeitgeber passt. Ins-
gesamt sollte der Lebenslauf maximal zwei
Seiten lang sein.

Bewerbung in Nordamerika:

Fotos sind tabu

Im Gegensatz zu Bewerbungen in Europa,
kommt es beim Lebenslauf fiir Praktika in
den USA und Kanada stirker darauf an, sich
zu ,verkaufen“, Fiir Stellen in Nordamerika
kannst du deine eigenen Erfahrungen ru-
hig etwas plakativer herausstellen. Falls
du mal in einem Laden gejobbt hast, ldsst
sich das beispielsweise als Customer-Expe-
rience-Management darstellen. Auch hier
gilt aber natiirlich: Dichte nichts hinzu,
was du nicht gemacht hast. Bei Bewerbun-
gen in Nordamerika gilt aulerdem: Fotos
sind tabu. Anders als hierzulande solltest
du aber die Kontaktdaten von Leuten ange-
ben, die als gute Referenzen angefragt wer-
den koénnen.
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https://europass.europa.eu/select-language?destination=/node/1
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UNTERSTUTZUNG BEKOMMEN

Wer hilft, wenn’s hakt?

Wenn du ins Ausland gehst, wachst du personlich mit

jeder Herausforderung, die du meisterst. Es gibt aber auch
Situationen, in denen man Unterstiitzung benotigt. Hier
erfahrst du, wer hilft, wenn du einmal nicht mehr weiterweif}t.

Nicht alles im Leben ldsst sich planen. Und
so konnen auch bei einem Auslandsprak-
tikum unvorhersehbare Dinge passieren.
Wie bei jedem Arbeitsverhéltnis stellt sich
beispielsweise manchmal auch bei einem
Praktikum heraus, dass man nicht mitein-
ander auskommt. Moglicherweise gestaltet
sich das Praktikum auch ganz anders, als es
vereinbart war. Bei Problemen wie diesen
oder Fragen, gilt: Wende dich an das Inter-
national Office deiner Hochschule. Die An-
sprechpersonen konnen dich beraten, auch

wenn du liberlegst, das Praktikum abzubre-
chen. Das ist vor allem wichtig, wenn du dir
das Praktikum anrechnen lassen willst oder
eine Forderung iiber die Hochschule be-

kommst.

Manchmal gibt es schon vor der Reise Fra-
gen zur aktuellen Situation im Gastland. Tau-
sche dich in diesen Fillen eng mit dem oder
der Praktikumsverantwortlichen deiner
Praktikumsstelle aus. So weillt du, wie die
Lage vor Ortaussieht und kannstbesprechen,
wie es weitergeht. Du kannst dir auerdem die
Sicher-Reisen-App des Auswirtigen Amtes
mit Reise- und Sicherheitshinweisen herun-
terladen. So kannst du dir immer einen aktu-
ellen Uberblick verschaffen.

Das Auswiartige Amt empfiehlt allen deut-
schen Staatsangehorigen, sich unabhingig
vom Gastland und der Dauer des Auslands-
aufenthalts in die Krisenvorsorgeliste ,Ele-
fand“ (krisenvorsorgeliste.diplo.de) einzu-
tragen. Sollte es einmal zu einer Krisen- oder
anderen Ausnahmesituation kommen, kann
dich die Auslandsvertretung in deinem Gast-
land schnell kontaktieren. Und noch ein
Tipp: Notiere dir vorab die Kontaktdaten der
deutschen Auslandsvertretung in deinem
Gastland. Im Notfall hast du dann die Tele-
fonnummer des ,Konsularischen Service“

parat.


https://krisenvorsorgeliste.diplo.de/signin

NICHT VERGESSEN

Funf Dinge, die ins
Reisegepack gehoren

PASSENDE KLEIDUNG

FUR DIE ARBEIT

Jeans oder Stoffhose, Pullover oder Sakko? Informiere

dich vorab bei deiner Praktikumsstelle liber den Dress-

code. Denn der ist nicht nur von Land zu Land unter-

schiedlich, sondern hangt auch von der Unternehmens-

kultur ab.

WICHTIGE
DOKUMENTE

Wenn du in die Ferne
reist, vergiss beim Pa-
cken auf keinen Fall dei-
nen Reisepass. Und den-
ke gegebenenfalls an
Visum, Arbeitserlaubnis
und Impfpass.

KONTAKTDATEN

Auch wenn du dein
Smartphone dabei hast,
notiere dir handschrift-
lich  Notfallnummern
und wichtige Adressen.
Schreibe dir auch die
Nummern zur Sperrung
deiner EC- und Kredit-
karte auf.

MEDIKAMENTE

In vielen Regionen die-
ser Welt kommt man
manchmal nicht ohne
Magen-Darm-Medika-
mente aus. Hande-Des-
infektion ist ebenfalls
nie falsch.

WORTERBUCH

Ob als kleines Taschen-
buch oder kostenlose
App auf dem Smart-
phone - ein Worterbuch
hilft dir in vielen Situa-
tionen weiter.
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PRAKTIKUM BEI DER EU

Zeig mir deinen Arbeitsplatz

Corinna Hahme hat Europapolitik hautnah erlebt und
hinter die Kulissen der Diplomatie geblickt. Sie zeigt euch,
wie ihr Praktikumsalltag in Briissel ausgesehen hat.

Corinnas Arbeitsweg
25 Minuten zu Ful dauert es von meiner

Haustiir bis zum Europaischen Parlament.
Meine WG liegt im Europdischen Viertel im
Osten Briissels. Auf dem Weg zur Arbeit lau-
fe ich durch den Leopoldpark, an einem
] kleinen See und vielen historischen Gebau-
den vorbei. Nach einem kurzen Stiick sieht
man dann schon die Glaskasten des Parla-

ments. Zu meinem Biiro gehe ich dann noch

ein Stiick weiter liber den Place du Luxem- Corinnas Dresscode

bourg, wo im Sommer normalerweise im- Schlicht und leger ist angesagt,
mer viele Abgeordnete des Parlaments ihre wenn ich im Biiro bin, das heif3t
Mittagspause in der Sonne genief3en. Jeans und ein Freizeithemd

oder ein schlichtes Kleid. So-
bald ich aberim Hauptgebaude
an Sitzungen teilnehme, ziehe
ich mich schicker an: schwarze
Anzugshose, Bluse, Business-
Schuhe zum Beispiel.

Corinnas To-Do-Liste

Ich zum Beispiel habe viel am Trade Policy Review mitgearbeitet.
Denn die EU hat ihre Handelspolitik neu ausgerichtet - angesto-
Ren von der Corona-Pandemie. Hier wurde ein Resolution erstellt,
darin erldutert das Parlament, was ihm bei neuen Beschliissen
wichtig ist und was bei der Neuausrichtung beachtet werden soll.
Ich war bei den Sitzungen der Komitees dabei, habe Stimmen aus-
| gezdhlt oder protokolliert. Zum Schluss durfte ich sogar an dem
' Resolutionsentwurf zum Thema Auswirkungen der Pandemie auf
den Handel mitarbeiten (,,iImpact of Covid on Trade®).



Corinnas Kalender

Jede Woche ist anders im Europdischen Parla-
ment. In der einen Woche treffen sich die Frak-
tionen und diskutieren ihre Positionen liber ak-
tuelle Themen. In der zweiten treffen sich dann
zum Beispiel die Komitees und stimmen Uber
Resolutions oder Opinions ab, die das General-
sekretariat in Abstimmung mit den politischen
Gruppen erstellt hat. Das Sekretariat ist qua-
si eine ,,neutrale Kraft“, die versucht, einen ge-
meinsamen Nenner der Positionen zu finden.
Und dann gibt es noch die Plenarwoche, in der
sich das Europdische Parlament trifft. Es wird
also nie langweilig, man muss flexibel sein und
schnell zwischen Themen hin und her springen
konnen. Das ist mir nicht immer leicht gefallen,
aber jetzt habe ich mich eingefunden.

=W
Corinnas Biiro zu Hause

Mir war es wichtig, mich in meinem Zimmer
wohlzufiihlen. Ich habe mir Pflanzen besorgt,
Postkarten aufgehdngt und ein paar Biicher
mitgebracht.
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Botschafterin oder Botschafter

deines Landes

Im Ausland reprasentieren Praktikantinnen und Praktikanten auch
Deutschland - was bedeutet das fiir dich?

Wer ins Ausland geht, bekommt irgend-
wann immer diese Frage gestellt: Woher
kommst du? Die Herkunft ist Teil der Iden-
titdt - und interessiert daher viele. Mit der
Herkunft sind auch Klischees und Vorurtei-
le verbunden. Im Ausland muss man sich
deshalb immer darauf gefasst machen, mit
bestimmten Vorstellungen iiber Deutsch-
land und Deutsche konfrontiert zu werden.
Wenn du auf Vorurteile angesprochen wirst,
kann das ein Ausgangspunkt fiir eine gute
Unterhaltung sein. Im Gespréich kannst du
zeigen, wie wenig an einem Vorurteil dran
ist - und dass die Wirklichkeit wesentlich
vielfaltiger ist.

Sei dir gleichzeitig dessen bewusst: Was du
sagst und tust, wird héufig als beispielhaft
fiir Personen aus Deutschland angesehen -
ob du es willst oder nicht. Im Ausland bist
du nicht nur Praktikantin oder Praktikant,
sondern auch Botschafterin oder Botschaf-
ter deines Landes.

Wenn dich jemand mit
einem Vorurteil konfrontiert,
ziehe dich nicht verargert zuriick.
Nimm es nicht personlich! Es hilft, offen
zu sein und auf andere zuzugehen.
Dann merkt dein Gegeniiber

‘schnell, dass an dem Vorurteil
k| nichts dran ist.



FAQ

Haufige Fragen

zur Planung

Wann sollte ich mit der
Vorbereitung starten?

Starte friihzeitig mit der Pla-
nung. Im besten Fall fangst du
ein Jahr vorher an, dir Gedan-
ken zu machen, was du willst
(siehe auch Seite 25). Dann
hast du die Chance, eines der
Praktika zu bekommen, die
schon friihzeitig vergeben
werden - und hast Spielraum,
falls etwas nicht klappt. Zu-
gleich gilt: Einige Arbeitge-
ber bieten Praktikumsplatze
auch kurzfristig an.

Wie kann ich mein
Praktikum finanzieren?
Wenn du ein Praktikumsge-
halt erhdltst, deckt es hau-
fig nicht deine gesamten Le-
benshaltungskosten ab. Es
gibt aber viele Moglichkeiten
fiir eine Forderung (siehe Sei-
te 28/29). Geld kannst du zum
Beispiel sparen, wenn du dir
in einer Wohngemeinschaft
oder einem Wohnheim ein
Zimmer suchst - ehemalige
Praktikantinnen und Prak-
tikanten konnen dir hierzu
Tipps geben.

Was sollte ich bei der
Bewerbung beachten?
Informiere dich, inwiefern
sich die Formalia in deinem
Wunschland von denen in
Deutschland
den. Wenn du eine Mutter-

unterschei-

sprachlerin oder einen Mut-
tersprachler kennst, lass sie
oder ihn deine Bewerbung
gegenlesen. Auch das Inter-
national Office kann dir viel-
leicht Kontakte zu Personen
mit passenden Sprachkennt-
nissen vermitteln.

Wie finde ich eine Wohnung?
Uber
sen und entsprechende Grup-

Online-Wohnungsbor-

pen in den sozialen Medien
kannst du dir schon vor dei-
ner Abreise eine Unterkunft
suchen. Manche Organisatio-
nen stellen eine Unterkunft
zur Verfiigung. Weitere Infos
gibt es auch auf studieren-
weltweit.de/wohnen

Wer hilft mir

bei der Planung?

Ob bei der Entscheidung fiir
einen Praktikumsplatz, im
Bewerbungsprozess  oder
zur Finanzierung - das Aka-
demische Auslandsamt oder
International Office deiner
Hochschule beantwortet dir
deine Fragen. Viele Fach-
bereiche haben auBerdem
Auslandskoordinatorinnen
und -koordinatoren, die dir
Tipps fiir dein Studienfach
geben konnen. An zahlrei-
chen Hochschulen gibt es zu-
dem ein Career Center mit
guten Unternehmenskontak-
ten. Hilfreich sind auch die
Tipps von ehemaligen Prakti-
kantinnen und Praktikanten.
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Kontakte kniipfen,
offen sein

Wer ein Auslandspraktikum macht, kennt vor Ort
meistens niemanden. Stadt und Arbeitsalltag

sind erst einmal fremd. Auch wenn man den ganzen
Tag eine andere Sprache hort und spricht, ist das an-
fangs gewohnungsbediirftig. Doch das lasst sich sehr
schnell andern. Hier erfahrst du, wie du innerhalb
kurzer Zeit Anschluss in einer neuen Stadt findest,
was du im Praktikumsalltag beachten solltest - und
wie die Anerkennung deiner Praktikumsleistungen
im Anschluss gelingt.






40

AUSLANDSPRAKTIKUM // MACH WAS DRAUS!

,,Bei der Arbeit lassen
sich gut neue Kontakte
kniipfen “

LOCATION
Bozen, Italien

PRAKTIKUM
Fraunhofer Innovation
Engineering Center IEC

FINANZCHECK
Bei seinem Praktikum hat
Yannic etwa 1.000 Euro

pro Monat verdient.

studiert Physikalische
Ingenieurwissenschaf en
(TU Berlin)
studieren-weltweit.de/
yannic-italien


https://www.studieren-weltweit.de/welt-erleben/yannic-italien/

- »

Wer sich schnell in einer Stadt eingewéhnen
mochte, sollte offen auf die Menschen
zugehen und seinen Hobbys nachgehen.

Wenn ich in eine neue Stadt komme, las-
se ich mich erst einmal herumtreiben: Ich
fahre durch die Straflen oder spaziere durch
kleine Gassen und unterhalte mich mit Leu-
ten. Wenn man so die Stadt erkundet, lernt
man schnell die Umgebung kennen und be-
kommt ein Gespiir fiir die Menschen. Das
hilft sehr, sich schnell einzugewthnen. In
Bozen habe ich zum Beispiel bei einem Spa-
ziergang durch einen Park ein paar Slackli-
ner kennengelernt, mit denen ich dann in
Kontakt geblieben bin.

|

Grundsétzlich wiirde ich jedem raten: Mach
das vor Ort, was dir Spafl macht! So lernt
man Leute kennen, die auf derselben Wel-
lenlédnge sind. Und daraus ergeben sich oft
weitere Kontakte. Ich habe iibers Slacklinen
zum Beispiel Leute gefunden, mit denen
ich dann spiter wandern war. Auch mit den
Praktikanten und Werkstudierenden bei der
Arbeit lassen sich gut neue Kontakte kniip-
fen. Ich habe mit ihnen und anderen die
Berge in der Umgebung erkundet, das war
groflartig. Das Alpengliihen, die vielen Ster-
ne am Nachthimmel, die Stille - da habe ich
mich eins mit der Natur gefiihlt.

Bei der Arbeit sollte man proaktiv sein.
Dazu gehort auch anzusprechen, wenn man
gerne eine andere Aufgabe ilibernehmen
mochte. Damit das freundlich riiberkommt,
sollte man immer bei sich bleiben: Also aus
der Ich-Perspektive erzéhlen, was man ger-
ne dndern moéchte und warum. Ich habe die
Erfahrung gemacht, dass man dann fast al-
les thematisieren kann. So fiihlt man sich
gleich besser und langfristig wohl - und das
ist ja auch im Interesse von Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgebern.
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Wie du dich
schnell
eingewohnst

Im Ausland ist im Praktikums-
alltag und in der Freizeit erst
einmal alles neu. Doch mit diesen
Tipps wirst du dich schon inner-
halb kurzer Zeit heimisch fiihlen.

Eine fremde Stadt, eine andere Sprache, eine
neue Kultur: Das Auslandspraktikum bietet
dir die Moglichkeit, Neues zu erkunden und
Freundschaften zu schliefen. Es gibt aber
auch immer ein paar organisatorische Pflich-
ten - und die sollte man moglichst gleich zu
Beginn erledigen. Dann kannst du sie schnell
abhaken. Je nach Land musst du dich zum
Beispiel bei den ortlichen Behdrden mel-
den. Falls du eine Antrittsbestitigung oder
beispielsweise ein Bankkonto fiir dein Prak-
tikumsgehalt brauchst, solltest du auch das
zeitnah erledigen.

Vor dem ersten Arbeitstag solltest du dich
iiber die Verhaltensregeln im Berufsalltag
in deinem Gastland informieren. Hierbei
helfen dir Erfahrungsberichte ehemaliger
Praktikantinnen und Praktikanten. Frag zu-
dem gleich zu Beginn, worauf die Menschen
in deinem neuen Arbeitsumfeld Wert le-
gen. Ist es beispielsweise iiblich, einen Ein-
stand zu geben? Worauf solltest du im Um-
gang mit Vorgesetzten achten? Sprich deine
Kolleginnen und Kollegen auch sonst immer
an, wenn dir etwas unklar ist. Das zeigt: Du
nimmst Riicksicht darauf, was ihnen wichtig
ist - das werden sie wertschétzen.

Uber Kolleginnen und Kollegen, genauso
wie iiber deine WG, kannst du andere Men-
schen kennenlernen. Auch dariiber hinaus
lassen sich leichter neue Bekanntschaften
machen, wenn du ein paar Dinge beriick-
sichtigst:

Anfangs kostet es Uber-
windung, auf fremde Menschen
zuzugehen und sie anzusprechen.
Doch es lohnt sich! Rede dabei ru-
hig einfach drauflos. Es stort nie-
manden, wenn du etwas nicht ganz
richtig aussprichst.

Es gibt viele Mog-
lichkeiten, neue Freundschaften
zu schliefen, z.B. bei After-Work-
Partys oder bei Praktikantentreffs.
Vielleicht bietet deine Praktikums-
stelle auch Sportkurse, einen Chor
oder Yoga an.

Bei Kul-
tur- und Sportveranstaltungen, auf
Konzerten oder bei gemeinsamen
Ausfliigen kannst du neue Bekannt-
schaften schliefen. Welche Mog-
lichkeiten es gibt, kannst du unter
anderem in sozialen Netzwerken
herausfinden.

Letztlich ist die Zeit im Ausland hiufig
schneller vorbei als gedacht. Lass dir deshalb
friihzeitig die Kontaktdaten geben: von allen
Menschen, die du beruflich oder privat ken-
nengelernt hast und die dir etwas bedeuten.
Wenn du deine Kontakte pflegst, kannst du
fiir die Zeit nach dem Auslandsaufenthalt ein
hilfreiches Netzwerk aufbauen.



AKADEMISCHES AUSLANDSAMT/
INTERNATIONAL OFFICE
Ob bei der Entscheidung fiir
einen Praktikumsplatz, im Bewer-
bungsprozess oder zur Finanzie-
rung - das Akademische Auslands-
amt oder International Office

deiner Hochschule beantwortet
dir deine Fragen. Viele Fachberei-
che haben auBerdem Auslands-
koordinatoren, die dir Tipps fiir
dein Studienfach geben kdnnen.

CAREER CENTER
Fragen zu Auslandspraktika beant-
wortet dir auch das Career Center
deiner Hochschule. Die Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpart-
ner haben haufig gute Unterneh-
menskontakte und konnen dir
eventuell auch einen Praktikums-
platz im Ausland vermitteln.

NACHWEISE BESORGEN:
Welche Nachweise du fiir die

Anerkennung des Praktikums
brauchst, hdangt von deiner Hoch-
schule, dem Studiengang und
gegebenenfalls einer Férderung
ab. Informiere dich im Vorfeld

beim International Office deiner
Hochschule. Ein Praktikumszeug-
nis solltest du dir auf jeden Fall be-
sorgen - gerade auch fiir spatere
Bewerbungen.

UNTERLAGEN EINREICHEN:
Wenn du wieder in Deutschland

bist und dein Praktikum anerken-
nen lassen willst, solltest du mog-
lichst bald deine Unterlagen bei
deiner Hochschule einreichen. Bei
einem Erasmus+ Praktikum musst
du unter anderem ein Praktikums-
zeugnis oder das Traineeship
Certificate vorlegen. Die Fristen
kennt dein International Office.
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So wird dein
Auslandsaufenthalt ein Erfolg

Im Ausland ist man auf die eine oder andere Weise mit besonderen Um-
standen konfrontiert. Sei es beispielsweise, dass die Partnerin oder der
Partner weit entfernt ist, seien es Herausforderungen bei der Arbeit.

»In einer Fernbeziehung sind kleine
Gesten wichtig: Ein kurzer Gruf3,

aus der Ferne Pizza bestellen, Blumen
schicken. So zeigt man immer wieder:
Ich denke an Dich.”

war als Praktikant bei einer Unternehmensbe-

ratung in Paris

studieren-weltweit.de/simon-frankreich W
it

B der Arbeit mal nicht weiter weif3.
~ ﬁ- Denn es sind ja alle daran interessiert,
{ ] dass man etwas lernt.

=T

! B

: -%fhat als Praktikantin bei einer Personalberatung in
Barcelona gearbeitet

studieren-weltweit.de/kristina-spanien


https://www.studieren-weltweit.de/welt-erleben/simon-frankreich/
https://www.studieren-weltweit.de/welt-erleben/kristina-spanien/

Haufige Fragen zum

Praktikumsleben vor Ort

Um sich schnell heimisch zu
fiihlen, braucht man vor al-
lem Menschen um sich, mit
denen man gerne Zeit ver-
bringt. Versuche, Kontakte
liber deine Kolleginnen und
Kollegen zu kniipfen. Auch
eine Wohngemeinschaft hilft
dabei: Hier wohnst du nicht
nur giinstiger, sondern lernst
schnell neue Leute kennen.
Neue Bekanntschaften er-
geben sich haufig auch iiber
eine gemeinsame Leiden-
schaft, wie etwa ein Hobby.
Nutze also die Freizeitange-
bote vor Ort, sei offen und
werde aktiv (mehr dazu auf
den Seiten 41/42).

Weilt du, wie in deinem Gast-
land die Verhaltensregeln am
Arbeitsplatz aussehen? In-
formiere dich vorab, worauf
du achten solltest. Schau dir
dazu die Erfahrungsberichte
ehemaliger Praktikantinnen
und Praktikanten an. Und
frag am besten gleich zu Be-
ginn deine Kolleginnen und
Kollegen, was in deinem neu-
en Arbeitsumfeld Ublich ist.
Sollte man als neue Prakti-
kantin oder neuer Praktikant
beispielsweise einen Ein-
stand geben?

Informiere dich vor der Abrei-
se beim International Office
deiner Hochschule, welche
Nachweise du fiir die Aner-
kennung deines Praktikums
benotigst. Denke vor Ort da-
ran, friihzeitig vor der Abrei-
se mit deinem Arbeitgeber
Uiber ein Praktikumszeug-
nis zu sprechen. Und vergiss
nicht, die Unterlagen zeitnah
nach deiner Riickkehr einzu-
reichen.

Kaum zuriick aus dem Praktikum,

beginnen haufig schon wieder die

Vorlesungen. Informiere dich friihzeitig

iiber die Seminare in deinem néchsten

Semester. Die Fristen verstreichen

manchmal schneller als

erwartet.
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Berichte aus erster Hand

Aus der Ferne ist es gar nicht so leicht, sich ein Bild vom Leben in einem
anderen Land zu machen. Um Erfahrungsberichte aus erster Hand

zu bekommen, schau auf www.studieren-weltweit.de. Hier berichten
Correspondents wie Tamara Hartmann und Andrej Shoykhet von

ihren Auslandspraktika.

\

Natiirlich ist jedes Auslandspraktikum
unterschiedlich. Doch auch die Erlebnis-
se und Erkenntnisse anderer konnen fiir
dich ein groer Gewinn sein: Um ein Ge-
fiihl fiir eine bestimmte Stadt, die Kultur
und auch ganz generell fiir das Arbeitsle-
ben im Ausland zu bekommen. Die Cor-
respondents von ,studieren weltweit -
ERLEBE ES!“lassen dich an ihrem Alltag im
Ausland teilhaben. Mit ihren Texten, Bil-
dern und Videos geben sie dir einen ganz
personlichen und authentischen Einblick.
Erfahre, was sie begeistert, was sie zum La-
chen bringt und was sie vor Herausforde-
rungen stellt. Und profitiere von ihren Tipps
fiir deine Vorbereitungen und deine Zeit vor
Ort im Ausland.

»Ob beim Reisen, Essen
oder Konsumieren vor Ort:
Ich will als Correspondent
zeigen, dass man ein
Auslandspraktikum auch
nachhaltig gestalten kann.

hatin Ljubljana (Slowenien) Soziale Arbeit
studiert und ein Praktikum absolviert
studieren-weltweit.de/tamara-slowenien

»von den Correspondents erhalt
man Erfahrungsberichte aus erster
Hand. Davon habe ich profitiert
und deshalb mochte auch

ich andere teilhaben lassen.”

hat in Reykjavik (Island) Mechatronik und Informa-
tionstechnik studiert und ein Praktikum gemacht
studieren-weltweit.de/andrej-island


http://www.studieren-weltweit.de
https://www.studieren-weltweit.de/welt-erleben/tamara-slowenien/
https://www.studieren-weltweit.de/welt-erleben/andrej-island/

IMPRESSUM

Herausgeber

Deutscher Akademischer
Austauschdienst e. V.
Kennedyallee 50

D - 53175 Bonn

Der DAAD ist ein Verein der deutschen
Hochschulen und ihrer Studierendenschaf en.
Er wird institutionell geférdert durch das
Auswartige Amt.

Referat ,,Informationen zum Studium
im Ausland“
www.studieren-weltweit.de
info@studieren-weltweit.de

Projektkoordination
Franz Broicher, Lisa Giesel, Alexander Haridi,
Anne Miinkel, DAAD

Konzeption, Redaktion und Gestaltung
Fazit Communication GmbH, Frankfurt/Main
Janet Schayan, Christina Iglhaut, Sarah
Kanning, Hendrik Bensch

GEFORDERT VOM

* Bundesministerium
2R | fir Bildung
und Forschung

47

Druck
msk marketingservice kéln GmbH, Kdln

Druckprodukt mit finanziellem

y RECYCLED Klimabeitrag

Papier e com/535162407-1002
FSC Fsceco11331

Auflage Juni 2024 - 30.000 (aktualisierter
Nachdruck)
© DAAD

Bildnachweis

Chris Noltekuhlmann (Titel, S. 6, S. 32, S. 38), Her-
chaf /Reporters/laif (S. 2, S. 10, S. 13, S. 36, S. 48),
Fabian Weiss (S. 2,S.5, S. 23, S. 26, S. 48), Stephan
Pramme (S. 2, S. 40), Hochschule Bremen (S. 15),
Uta Konopka Photographie (S. 17, S. 20, S. 31),
Anika Bodecker Photography (S. 18), privat (S. 18,
S.19,S.34,S.35,S. 44, S. 46), Arno Gasteiger/laif
(S.24)

Bei folgenden Hochschulen bedanken wir
uns fiir die freundliche Unterstiitzung

FU Berlin, Hochschule Bielefeld, Universitat
Bielefeld, Universitat Bremen, TU Dortmund,
HAW Hamburg, TU Miinchen, Universitat
Passau

Bestellung

Hochschulen, Schulen und Berufs-
informationszentren kénnen die Broschiire
kostenfrei bestellen:
www.studieren-weltweit.de/
publikationen

Diese Publikation wird aus Zuwendungen des
Bundesministeriums fiir Bildung und
Forschung an den DAAD finanziert.


http://www.studieren-weltweit.de
mailto:info@studieren-weltweit.de
https://www.studieren-weltweit.de/informationen-fuer-multiplikatoren/

,Das Schone an einem

Auslandspraktikum ist, sich

personlich weiterzuentwickeln.

Man lernt, wie Menschen in

anderen Kulturen Losungen fiir

Herausforderungen im Alltag finden
- und viele Wege zum Ziel fithren.“

—
ANNABELLE BRAND
2 wd Englisch auf Lehramt studiert

,swWenn man spiter in einem
internationalen Umfeld ™

arbeiten méchte, ist ein q f 1
wert. Es¥ '

Auslandspraktikum viel
zeigt: Ich bin offen und flexibel.
Fiir Bewerbungen ist das ein
grof3er Pluspunkt.”

CORINNA HAHME

hat International Economics studiert

tudieren- @ (>)

we‘twm .de studierenweltweit @studierenweltweit @studierenweltweit


https://www.studieren-weltweit.de/
https://www.studieren-weltweit.de/
https://www.instagram.com/studierenweltweit/
https://www.tiktok.com/@studierenweltweit
https://www.youtube.com/studierenweltweitERLEBEES

	Praktikum im Ausland
	SO GEHT’S Praktikum im Ausland 
	„Wir führen euch durch die Broschüre“ 
	Auf geht’s ins Auslandspraktikum! 
	Ab ins Ausland 
	Informieren und planen 

	Ab ins Ausland – es lohnt sich! 
	Wie dich ein  Auslandsaufenthalt  voranbringt 
	PRAKTIKUM 
	STUDIUM 
	SPRACHKURS 
	SUMMER SCHOOL 
	MEHR ERFAHREN: 

	MEIN WEG INS AUSLAND „In eine neue Umgebung  eintauchen und  Neues entdecken“ 
	GUTE GRÜNDE FÜR EIN AUSLANDSPRAKTIKUM Wertvolle Erlebnisse: F den Job und fs Leben 
	UNTERSCHIEDLICHE PRAKTIKUMSTYPEN Auf einen Blick 
	WAS STECKT DAHINTER? 
	Das Unternehmenspraktikum 
	Das Praktikum in einer internationalen Organisation/Auslandsvertretung/NGO 
	Das Forschungspraktikum 


	EXPERTENRAT Nachgefragt: Wie dich ein Praktikum weiterbringt 
	VORURTEILE UNTER DER LUPE Ff Bedenken – und was an ihnen dran ist 
	„EIN AUSLANDSPRAKTIKUM  IST MIR ZU TEUER!“ 
	„DAS PRAKTIKUM  KOSTET MICH  ZU VIEL ZEIT!“ 
	„DAS BRINGT MIR NICHTS  FÜRS STUDIUM UND MEINEN  SPÄTEREN JOB!“ 
	„DIE ORGANISATION IST  MIR ZU AUFWENDIG!“ 
	„ICH MÖCHTE NICHT SO WEIT  ENTFERNT VON FREUNDEN  UND FAMILIE SEIN!“ 

	GUTE GRÜNDE FÜR EIN AUSLANDSPRAKTIKUM „Ich bin selbstbewusster geworden“ 

	Gezielt informieren, frühzeitig planen 
	DEIN WEG INS AUSLAND So planst du deinen Auslands-aufenthalt 
	Frühzeitig planen 
	Tipps aus erster Hand 
	Über Fördermöglichkeiten informieren 

	DEIN WEG INS AUSLAND 
	MEIN WEG INS AUSLAND „Mutig sein lohnt sich“ 
	FINANZIERUNG Gute Chancen auf Fderung 
	Erasmus+ 
	PROMOS 
	Kurzstipendien für  Praktika im Ausland 
	HAW.International für Auslandspraktika 
	Kombiniertes Studien- und Praxissemester 
	Auslands-BAf 
	Lehramt.International 
	EFR Grüner Wasserstoff 
	DIESE PROGRAMME VERMITTELN DIR EINEN PRAKTIKUMSPLATZ: 
	IAESTE-Fachpraktikum 
	RISE Weltweit 
	Carlo-Schmid-Programm 
	„New Kibbutz“-Programm 


	IN VIER SCHRITTEN ZUM ERFOLG  So findest du dein Wunschpraktikum 
	ARBEITSERFAHRUNG SAMMELN,  SPRACHKURS BELEGEN 
	FIRMEN-WEBSITES BESUCHEN,  INTERNATIONAL OFFICE ANSPRECHEN 
	ÜBER FORMALIA INFORMIEREN,  MUTTERSPRACHLER FRAGEN 
	WÜNSCHE VERDEUTLICHEN,  AUFGABENPROFIL PRÜFEN 
	RICHTIG BEWERBEN - Darauf musst du beim Lebenslauf achten
	UNTERSTÜTZUNG BEKOMMEN Wer hilf, wenn’s hakt? 
	NICHT VERGESSEN Ff Dinge, die ins Reisegepäck gehen 
	PASSENDE KLEIDUNG  FÜR DIE ARBEIT 
	KONTAKTDATEN 
	MEDIKAMENTE 
	WÖRTERBUCH 

	PRAKTIKUM BEI DER EU Zeig mir deinen Arbeitsplatz 
	Corinnas To-Do-Liste 
	Corinnas Arbeitsweg 
	Corinnas Dresscode 
	Corinnas Kalender 
	Corinnas Büro zu Hause 

	MEHR ALS EIN PRAKTIKUM Botschaferin oder Botschafer deines Landes 
	FAQ Häufige Fragen zur Planung 
	Wann sollte ich mit der Vorbereitung starten? 
	Wie kann ich mein Praktikum finanzieren? 
	Was sollte ich bei der Bewerbung beachten? 
	Wie finde ich eine Wohnung? 
	Wer hilf mir bei der Planung? 



	Kontakte knüpfen, ofen sein 
	MEIN WEG INS AUSLAND „Bei der Arbeit lassen  sich gut neue Kontakte  knfen“ 
	ANKOMMEN UND WOHLFÜHLEN Wie du dich  schnell  eingewnst 
	DIE WICHTIGSTEN ANLAUF­STELLEN 
	AKADEMISCHES AUSLANDSAMT/ INTERNATIONAL OFFICE 
	CAREER CENTER 

	TIPPS ZUR ANERKENNUNG 
	NACHWEISE BESORGEN: 
	UNTERLAGEN EINREICHEN: 


	STUDIERENDE BERICHTENSo wird dein Auslandsaufenthalt ein Erfolg 
	KURZ GEFASST Häufige Fragen zum Praktikumsleben vor Ort 
	Was hilf dabei,  sich schnell einzuleben? 
	Worauf sollte ich bei  der Arbeit achtgeben? 
	Woran muss ich bei der  Anerkennung denken? 
	FRISTEN  NICHT VERGESSEN 

	STUDIEREN­WELTWEIT.DE Berichte aus erster Hand 

	IMPRESSUM 




